
 
 

     

 

Programm 
10:00 – 10:15 Uhr      Begrüßung durch den CHANCEN-Verbund und die DKJS 

10:15 – 11:00 Uhr      Impulse durch Amina Kielblock (DIPF) und Annekathrin Schmidt (DKJS) 

11:00 – 11:15 Uhr      Pause 

11:15 – 12:30 Uhr      Impulse & Diskussion mit drei Schwerpunkten: 

— Aufbau und Unterstützung guter Ganztagsstrukturen aus Länderperspektive  

mit Britta Vollertsen (Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, 

Forschung und Kultur Schleswig-Holstein) (angefragt) 

— Gestaltung des Ganztags in der Kommune  

mit Fabienne Bauer (Stadt Stuttgart) und Laura Streitbürger (AWO Baden-Württemberg) 

— Ganztag als Kooperation von Schule und Hort im ländlichen Raum  

mit Michael Stage (Modellvorhaben Schule-Hort, DKJS, Sachsen-Anhalt)  

12:30 - 13:00 Uhr       Möglichkeit zum Austausch und Vertiefen, und um landesspezifische Fragen anzusprechen.  

Wer? 
Die digitale Veranstaltung richtet sich insbesondere an Verantwortliche im Startchancen-Programm auf Landes-

ebene, bei der Schulaufsicht und Schulentwicklungsbegleitung sowie an Kommunen und Träger der Kinder- und  

Jugendhilfe. Wir freuen uns, wenn Sie die Einladung entsprechend weiterleiten. 

Wo? 
Die Veranstaltung findet als WebEx-Konferenz digital statt. Sie können sich bis zum 15. Mai 2025 hier für die Veran-

staltung anmelden. Der Link zum Videokonferenzsystem wird am Tag vor der Veranstaltung versendet.  

 
 

 

 

2. CHANCEN-Forum Kinder- und Jugendhilfe  

Guter Ganztag im Fokus: Kinder fördern, Chancengleichheit  

ausbauen!  

Digitale Veranstaltung am Mittwoch, den 20. Mai 2026, 10:00 bis 12:30 Uhr 

des Interdisziplinären Kompetenzzentrums Multiprofessionelle Schulentwicklung im Sozial-

raum | CHANCEN-Verbund in Kooperation mit der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung 

 

 

 

Basis empirischer Befunde vorgestellt. Anschließend wer-

den Erfahrungen zur (Weiter-)Entwicklung des Ganztags 

auf Ebene der Länder, Kommunen und in Kooperation 

zwischen Schulen und Hort präsentiert und diskutiert.  

Das CHANCEN-Forum wird in Kooperation mit der Deut-

schen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) durchgeführt. 

Die DKJS setzt sich seit über 30 Jahren dafür ein, dass  

Kinder und Jugendliche – unabhängig von Herkunft und 

Lebensumständen – gute Chancen auf Bildung, Teilhabe 

und ein selbstbestimmtes Leben erhalten. 

 

 

Ein qualitativ hochwertiges Ganztagsangebot unterstützt 

Kinder und Jugendliche auf unterschiedlichen Ebenen in 

ihrer Persönlichkeitsentwicklung. Dabei können sowohl 

sozial-emotionale Ressourcen gestärkt als auch fachliche 

Kompetenzen ausgebaut werden. Vor diesem Hinter-

grund bietet der schulische Ganztag auch für das Start-

chancen-Programm wichtige Anknüpfungspunkte.  

Im CHANCEN-Forum werden zentrale Elemente für die 

Gestaltung sowie Gelingensbedingungen für die Ver-

ankerung eines guten, kindorientierten Ganztags auf  

https://www.uni-due.de/izfb/scp/scp-anmeldung.php


 
 

     

 

Digitale Veranstaltung am Mittwoch, den 20. Mai 2026, 10:00 bis 
12:30 Uhr 

CHANCEN-Forum Kinder- 
und Jugendhilfe  

Guter Ganztag im Fokus:  Kinder und Jugendliche fördern, Chancen-
gleichheit ausbauen!  

Interdisziplinäres Kompetenzzentrum Multiprofessionelle Schulentwicklung im 
Sozialraum,   
2. Veranstaltung des CHANCEN-Forums in Kooperation mit der Deutschen Kin-
der- und Jugendstiftung 

CHANCEN-Forum Kinder- und Jugendhilfe  

des Interdisziplinären Kompetenzzentrums Multiprofessionelle Schulentwicklung im Sozial-

raum | CHANCEN-Verbund zur wissenschaftlichen Begleitung und Forschung für das Startchancen-

Programm 
 

Hintergrund-Informationen zur Veranstaltungsreihe 

 

 

 

Über das CHANCEN-Forum Kinder- und Jugendhilfe soll 

Expertise aus der Sozialpädagogik, der sozialen Arbeit – 

insbesondere der Schulsozialarbeit – und anderen Berei-

chen der Kinder- und Jugendhilfe in die Arbeit des CHAN-

CEN-Verbunds integriert werden. Außerdem wird die Ar-

beit der wissenschaftlichen Begleitung im CHANCEN-Ver-

bund transparent gemacht und mit Akteuren aus dem 

Feld der Kinder- und Jugendhilfe diskutiert. So können 

Potenziale gemeinsamen und koordinierten Handelns an 

der Schnittstelle zwischen Kinder- und Jugendhilfe und 

Schule identifiziert sowie für die Entwicklung und Imple-

mentierung von Maßnahmen zur Förderung von Kindern 

und Jugendlichen in benachteiligten Sozialräumen ge-

nutzt werden. Den Kommunen kommt dabei eine zent-

rale Rolle zu: Sie sind in ihrer Funktion als örtlicher Träger 

der öffentlichen Jugendhilfe im Rahmen der Jugendhilfe-

planung für die Steuerung der Kinder- und Jugendhilfe 

vor Ort verantwortlich und organisieren die Schnittstelle 

zwischen Jugendhilfe- und Schulträger.   

Das CHANCEN-Forum ist angelegt als Reihe von digitalen 

Veranstaltungen mit unterschiedlichen Kooperations-

partnern, Themen und Teilnehmenden. In der Regel wer-

den die Veranstaltungen gemeinsam mit Kooperations-

partnern konzipiert und durchgeführt. Das 1. CHANCEN-

Forum fand in Kooperation mit der Wübben  

Stiftung Bildung am 29.10.2025 statt.  

Kontakt & weiterführende Informationen 
Prof. Dr.  Sybille Stöbe-Blossey, Leitung der Forschungsabteilung Bildung, Entwicklung, Soziale Teilhabe (BEST), Institut 

Arbeit und Qualifikation (IAQ), Universität Duisburg-Essen, E-Mail: sybille.stoebe-blossey@uni-due.de 

Dr. Susanne Farwick, Koordination des Interdisziplinären Kompetenzzentrums Multiprofessionelle Schulentwicklung im 

Sozialraum, Universität Duisburg-Essen, E-Mail: susanne.farwick@uni-due.de  

Website des Verbunds: www.chancenverbund.de  

Das Startchancen-Programm zielt auf eine umfassende 

Förderung der Teilhabe von Kindern und Jugendlichen 

und setzt dafür auf die Kooperation aller Akteur*innen, 

die dazu beitragen können. Das Interdisziplinäre Kompe-

tenzzentrum Multiprofessionelle Schulentwicklung im 

Sozialraum unterstützt die Länder dabei mit Konzepten, 

Materialien, Qualifizierungsangeboten und Veranstal-

tungen. Seinen Fokus legt es darauf, multiprofessionelle 

Kooperationsstrukturen – insbesondere zwischen Kin-

der- und Jugendhilfe und Schule – weiterzuentwickeln 

und die Zusammenarbeit im Sozialraum und in der Kom-

mune zu stärken. Das Kompetenzzentrum ist eine Einheit 

des CHANCEN-Verbunds. Der Verbund begleitet das 

Startchancen-Programm wissenschaftlich und gibt evi-

denzbasierte Impulse zu seiner Umsetzung und Steue-

rung. 

Um im Rahmen des Startchancen-Programms einen Wis-

senschaft-Praxis-Dialog zur Kooperation zwischen Kin-

der- und Jugendhilfe und Schule zu initiieren, wurde im 

Herbst 2025 das CHANCEN-Forum Kinder- und Jugend-

hilfe eingerichtet. Adressiert werden Vertreterinnen und 

Vertreter der Kinder- und Jugendhilfe sowie aus Schulen, 

aus der Bildungsverwaltung von Bund, Ländern und 

Kommunen, aus Stiftungen, Verbänden der freien Wohl-

fahrtspflege, Berufsverbänden sowie aus der Wissen-

schaft. 

mailto:sybille.stoebe-blossey@uni-due.de
mailto:susanne.farwick@uni-due.de
http://www.chancenverbund.de/

